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Ein Kulturfolger, der nahe bei den 
Menschen lebt, hat das Rennen 
gemacht: der Hausrotschwanz. Mit 
43.235 (30,2 Prozent) Stimmen sieg-
te der kleine Singvogel bei der fünf-
ten ö� entlichen Wahl des „Vogel 
des Jahres“ vor der Waldohreule 
(28,2 Prozent), dem Schwarzspecht 
(15,8), Schwarzstorch (14,0) und Kra-
nich (11,3). Mitgemacht ha� en dies-
mal über 143.000 Menschen - so 
viele wie noch nie.
Leicht zu erkennen ist der Hausrot-
schwanz an seinem Verhalten: 
Schon 70 Minuten vor Sonnenauf-
gang singt er von Dachfi rsten oder 
Antennen seine laute, unverwech-
selbare, gepresst klingende Strophe 
mit Knirschen, Kratzen und Pfi � en. 
Die schlanken Vögel stehen auf 
dünnen hohen Beinen, knicksen 
ständig und zi� ern unruhig mit ih-
rem Schwanz. Bei der Nahrungsauf-
nahme fl itzen sie fl ink umher. Alte 
Männchen sind grauschwarz ge-
färbt und ihre Flügel haben jeweils 
ein weißes Feld. Die Weibchen sind 
grau, und beiden Geschlechtern 
gemeinsam ist der namensgebende 
rote Bürzel und Schwanz.
Als ursprüngliche Felsbrüter nutzen 
die Vögel in Städten und Dörfern 
gerne Neststandorte an Gebäuden 

wie Mauerlücken, Dachbalken oder 
halbo� enen Nistkästen. Somit sind 
Hausrotschwänze Botschafter für 
alle Gebäudebrüter, deren Bedürf-
nisse bei Sanierungen und Neubau-
ten dringend mehr berücksichtigt 
werden müssen. Den Insektenfres-
ser betri� t stark der Rückgang der 
Insekten in naturfernen Gärten, die 
leider immer häufi ger wurden. Auf 
seinem Speiseplan stehen Insekten 
und deren Larven, Spinnen und im 
Herbst Beeren.
Obwohl einzelne Hausrotschwänze 
in unseren milden Wintern aushar-
ren, verlassen uns die meisten im 
Herbst in Richtung Mi� elmeer und 
kehren im März als Frühlingsboten 
zu uns zurück.

Ein Hausrotschwanzweibchen. Foto: Andrea Kuschel

DER HAUSROTSCHWANZ
ist Vogel des Jahres 2025

Kirchberger 
Wochenmarkt
Am Fr., 17. Januar 2025
von 14.00 – 16.00 Uhr, 
im Foyer der Festhalle.
Die Kirchberger Marktgemein-
schaft freut sich auf Ihren Besuch.
Angebot der Woche
 • Neujahrs-Kaffeetisch mit 
  Torten
 • Allmerspänner Ackersalat
REGIONAL und FRISCH auf den 
TISCH!
Hohenl. Kartoffelsalat... portions-
weise abgepackt.

Christbaum-
Sammelaktion!

Die Jugendfeuer-
wehr übernimmt 
nach den Fest-
tagen in Kirch-
berg und Teil-
orten wieder die 
Entsorgung der 
Tannenbäume!

Diese werden am Samstag, 
den 11. Januar 2025 ab 
9.00  Uhr bei den Haushalten 
eingesammelt.
Sammelplätze sind keine ein-
gerichtet!
Bitte sorgen Sie dafür, dass die 
Bäume rechtzeitig zur Abholung 
bereitstehen.
Für das Einsammeln bittet die 
Jugendfeuerwehr um einen Ent-
sorgungsbeitrag (ab 3,00 €).
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IM NOTFALL FÜR SIE BEREIT

Polizei Tel. 110

Feuerwehr und Rettungsdienst Tel. 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundesweit einheitliche Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116117
(ohne Vorwahl, kostenfrei) werktags: 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr
samstags, sonn- und feiertags: 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Zentrale Notfallpraxen im Landkreis Schwäbisch Hall 
Notfallpraxis Crailsheim 
Klinikum Crailsheim
Gartenstr. 21, 74564 Crailsheim 
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr
Notfallpraxis Schwäbisch Hall 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 8 - 22 Uhr

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis Schwäbisch Hall (Kinder) 
Diakonie-Klinikum Schwäbisch Hall 
Diakoniestr. 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: Sa., So. und an Feiertagen 9 - 15 Uhr 
Ohne Voranmeldung.
Zentrale Rufnummer:  116 117

Rettungsdienst
Der (kinder-) ärztliche Bereitschaftsdienst ersetzt nicht den Ret-
tungsdienst!
Bei lebensbedrohlichen Notfällen wie Ohnmacht, Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte unverzüglich den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer  112

Vergiftungs-Informations-Zentrale Tel. 0761/19240

DRK-Leitstelle Tel. 0791/19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116 117

Zahnarzt
Der zahnärztliche Notfalldienst für den Landkreis Schwäbisch Hall an 
Wochenenden und Feiertagen kann zentral über Anrufbeantworter 
unter folgender Telefonnummer angefragt werden:

Tel. 0761/12012000

HNO-ärztlicher Notfalldienst Tel. 0180/5120112

Diakoniestation Blaufelden
Ihr ambulanter P� egedienst ist gerne für Sie da!
www.diakoniestation-blaufelden.de
Bürozeiten   Mo. – Do. 08.00 - 16.30 Uhr
  Fr. 08.00 - 13.00 Uhr
Beratung/P� ege:

Monika Burkert/Christl Pries/Silke Sauter  Tel. 07953/886-18
Hauswirtschaft/Familienp� ege:
Daniela Voit Tel. 07953/886-17
Betreuung: 
Sandy Müller Tel. 07953/886-34
Essen auf Rädern/Hausnotruf: 
Waltraud Fetzer Tel. 07953/886-25
P� egeteam Kirchberg/Jagst Tel. 07954/1096

P� egestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall 
Information & Beratung bei Fragen zu P� ege und Hilfe im Alltag.
Wir beraten Sie unabhängig und kostenfrei im:
• P� egestützpunkt Crailsheim
   im Gesundheitsamt • Gartenstraße 21 Tel. 07951/492-5555
• Montagnachmittag in Gerabronn im Rathaus
   Blaufeldener Straße 8
Terminvereinbarung auch unter info@psp-sha.de.
Weitere Informationen unter www.psp-sha.de

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, Sterben-
der und deren Angehörigen, zu Hause und in P� egeeinrichtungen.
Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück eingela-
den. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldungen rufen Sie 
uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbehandlung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn, Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Telefonseelsorge
Telefon 0800/111 0 111, jeden Tag, in Notfällen auch nachts, kostenfrei.

Apotheken
Der Dienstwechsel ist täglich um 8.30 Uhr
Am Freitag, den 10.01. 
Schönebürg-Apotheke Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/278044
Am Samstag, den 11.01. 
Rats-Apotheke Crailsheim, Marktplatz 2, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/7550
Am Sonntag, den 12.01. 
Apotheke Blaufelden, Hauptstr. 4, 
74572 Blaufelden, Tel. 07953/319
Am Montag, den 13.01. 
Ritter-Apotheke Crailsheim, Karlstr. 30, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/8380
Am Dienstag, den 14.01. 
Apotheke Ilshofen, Hauptstr. 12, 74532 Ilshofen, Tel. 07904/263
Am Mittwoch, den 15.01. 
Flügelau-Apotheke, Gaildorfer Str. 76, 
74564 Crailsheim, Tel. 07951/21121
Am Donnerstag, den 16.01. 
Schloss-Apotheke Kirchberg, Frankenplatz 3, 
74592 Kirchberg/Jagst, Tel. 07954/98700

Stromversorgung
Für die Ortschaften Hornberg und Gaggstatt die EnBW ODR:
Störungen im Stromnetz:  Tel. 07961/9336-1401
In Kirchberg und den anderen Ortschaften 
wählen Sie bitte die EnBW-Störungshotline  Tel. 0800/3629477.
Bei Störungen innerhalb des Hauses setzen Sie sich bitte mit Ihrem 
Hauselektriker in Verbindung.

Tierarzt 
Den tierärztlichen Bereitschaftsdienst erfahren Sie über Ihren Hoftierarzt.

Wasser-, Abwasser- und Bauhofbereich
Bei Problemen, die in diesen Bereichen auftreten, 
rufen Sie bitte folgende Nr. an:  Tel. 0160/90826142

Bereitschaftsdienst – Zweckverband Hohenloher 
Wasserversorgungsgruppe
Die Bereitschaft des Zweckverbandes Hohenloher Wasserversor-
gungsgruppe in Notfällen wie Rohrbrüchen oder Ähnlichem ist rund 
um die Uhr geregelt.
Der diensthabende Wasserwärter wird mit Mobil- und Festnetznum-
mer unter Tel. 0 79 53/98 90-0 angesagt.

Störungsmeldungen des Kabelanschlusses
Vodafone/Kabel
Service:  Tel. 0221/46619100
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Abholtermin für Rest- und Biomüll
in der Gesamtgemeinde
Die nächste Entleerung der 60-l-, 120-l- bzw. 
240-l-Mülleimer und 1,1-m3-Container durch die 
Müllabfuhr erfolgt am

Donnerstag, 16. Januar 2025.

Die Mülleimer müssen ab 6.00 Uhr zur Leerung 
bereitstehen.

Papiertonnenabfuhr
Der nächste Abholtermin der Papiertonne (Blauen 
Tonne) ist am

Montag, 13. Januar 2025.

Abholtermin „Gelber Sack“
Der nächste Abholtermin des Gelben Sackes für 
die Gesamtgemeinde Kirchberg/Jagst mit allen 
Teilorten ist am

Freitag, 24. Januar 2025.

Vertrag zur Versorgung der August-Ludwig-
Schlözer-Schule unterschrieben!
Kurz vor Weihnachten haben der Geschäftsführer der 
Schloss-Schule Herr Martin Albrecht und Bürgermeister Axel 
Rudolph einen Vertrag zur Versorgung der August-Ludwig-
Schlözer-Schule mit Mittagessen unterzeichnet. Bürgermeis-
ter Rudolph: „Ich freue mich, dass wir die Kooperation mit der 
Schloss-Schule dadurch erweitern können und gleichzeitig 
wieder einen Essenslieferanten direkt aus Kirchberg gefun-
den haben.“
Der Wechsel wurde notwendig nachdem die Weckelweiler 
Gemeinschaften den bestehenden Vertrag gekündigt hatten.

Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.12.2024
Wesentliche Themen des Rathauses
 1. Bauamtsleiterin Linke stellte den aktuellen Stand des Zukunfts-

konzepts 2030 vor.
 2. Frau Muley informierte, dass die Mensa der August-Ludwig-

Schlözer-Schule ab dem 7.1.2025 von der Schloss-Schule mit 
Mittagessen beliefert wird. Ein Mittagessen kostet künftig 
5 Euro.

 3. Bürgermeister Rudolph gab aus nichtöffentlicher Sitzung be-
kannt, dass der Gemeinderat beschloss, Frau Heike Edelhäu-
ser ab dem 1.1.2025 als Erzieherin einzustellen und Frau Judith 

Friedrich ab dem 1.1.2025 entsprechend der steigenden Kin-
derzahlen einzugruppieren. Der Gemeinderat beschloss zu-
dem, den Vertretern der Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Gewerbegebiet Ilshofen-Kirchberg zu empfehlen, das 
vorliegende Vergleichsangebot der Klägerin abzulehnen.

Bürgerfragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

Berichte Schulsozialarbeit und offene Jugendarbeit
Die Schulsozialarbeiterin der August-Ludwig-Schlözer-Schule 
Frau Göhrt berichtete von ihren Aufgaben und ihrer Arbeit mit 
einzelnen Jugendlichen sowie Angeboten für Klassen der Grund- 
und Realschule. Schwierig ist für sie insbesondere der Wegfall der 
Fördermittel durch den Förderverein der Schule. Gleichzeitig be-
tont sie, wie wenig Probleme es im Vergleich zu anderen Schulen 
gibt.
Frau Fischer-May ist als Schulsozialarbeiterin für ge� üchtete 
Schüler zuständig. Sie berichtete von den besonderen Heraus-
forderungen in diesem Umfeld. Gleichzeitig ist Frau Fischer-May 
für die Organisation der Mittagsbetreuung an der Schule zustän-
dig. Durch ein neues Konzept und attraktives Angebot stieg die 
Zahl der Schüler vor allem aus dem Grundschulbereich auf ak-
tuell 95 Teilnehmer.
Frau Krauß ist in der offenen Jugendarbeit als Leiterin des Ju-
gendcafés tätig und bietet darüber hinaus Sport- und Bastel-AGs 
an der Schule an. Sowohl im Jugendcafé als auch an der Schule 
werden die Angebote sehr gut angenommen und bieten den Kin-
dern und Jugendlichen Abwechslung im Alltag.
Bürgermeister Rudolph dankte allen drei Mitarbeiterinnen für ihren 
engagierten Einsatz und betonte, wie wichtig diese Arbeit ist.

Vergabe Ratsinformationssystem
Bürgermeister Rudolph verwies darauf, dass der derzeit genutzte 
„Login-Bereich“ für den Gemeinderat im Jahr 2025 vom Anbieter 
eingestellt wird, weshalb ein neues Ratsinformationssystem ein-
geführt werden muss. Frau Muley erläuterte, dass nachdem in der 
Stadtverwaltung bereits mit dem System Regisafe zur Schriftgut- 
und Sitzungsverwaltung gearbeitet wird, sich die Erweiterung 
dieses vorhandenen Systems anbietet. Alternativ gibt es noch ein 
Sitzungsmanagementsystem von komm.one, welches aber nur 
über eine Schnittstelle in das vorhandene System genutzt werden 
könnte. Die Kosten bewegen sich sowohl für die Installation als 
auch für den laufenden Betrieb in einer vergleichbaren Größen-
ordnung. Deshalb befürwortete die Verwaltung die Erweiterung 
des vorhandenen Regisafesystems um die Module Kommunal-
PLUS und Ratsinformation. Eine Implementierung zeitgleich mit 
der neuen Homepage bis Ende März 2025 wäre möglich. Die 
Anschaffung von Tablets ist derzeit nicht geplant. Das Ratsinfor-
mationssystem kann per App und persönlichen Zugangsdaten auf 
jedem mobilen Endgerät genutzt werden. Die einmaligen Instal-
lationskosten liegen laut Angebot bei 13.813,28 € brutto. Die jähr-
lichen Systemkosten für das Ratsinformationssystem liegen bei 
2.050,56 € (170,88 €/Monat) brutto. Hinzu kommt der Software-
p� egevertrag (inkl. Updates, Support) für das komplette Regisafe 
inkl. der Module KommunalPLUS und Ratsinformation in Höhe 
von jährlich 2.131,43 € (177,62 €/Monat brutto). Nach kontroverser 
Diskussion über Notwendigkeit und Kosten eines Ratsinformati-
onssystems wird der Tagesordnungspunkt vertagt.

Beauftragung der Neukalkulation der Wasser- und Abwasser-
gebühren ab dem 1.1.2025
Bürgermeister Rudolph führte aus, dass die Benutzungsgebühren 
für öffentliche Einrichtungen nach dem Kommunalabgabengesetz 
(KAG) in der Regel kostendeckend zu kalkulieren sind. Darunter 
fallen auch die Wasser- und Abwassergebühren. Im Hinblick auf 
diese Kostendeckung sollen die Kalkulationen für den Bereich der 
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung im neuen Jahr rück-
wirkend zum 1.1.2025 durchgeführt werden. Der Gemeinderat be-
schloss einstimmig die Beauftragung einer Neukalkulation der 
Wasser- und Abwassergebühren im neuen Jahr zum Stichtag 
1.1.2025.

Anfragen aus dem Gremium
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde die Verwendung von 
CO2-neutralem Kraftstoff für städtische Fahrzeuge angesprochen.
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Verschiedenes und Bekanntgaben
Bürgermeister Rudolph informierte über die stattgefundene Sit-
zung des Sozial- und Verwaltungsausschusses zur Haushaltssi-
tuation und der Abstimmung mit der Kommunalaufsicht des Land-
ratsamtes. 
Die Stadt wurde insbesondere darauf hingewiesen, dass die Steu-
ern und Gebühren überprüft werden müssen. Abschließend stell-
te Bürgermeister Rudolph einen kurzen Rückblick auf die Be-
schlüsse der letzten vier Monate vor und blickte auf 
bevorstehende Themen und Aufgaben. 
Er bedankte sich herzlich für die engagierte und respektvolle Zu-
sammenarbeit im Gremium. Das erlebbare vertrauensvolle Mit-
einander ist eine wichtige Grundlage, um die kommenden Auf-
gaben erfolgreich zu bewältigen und zum Wohle der Stadt zu 
handeln.

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung und Auslegung des Haushaltsplans des 
Gemeindeverwaltungsverbandes Brettach/Jagst 
für das Haushaltsjahr 2025

A. Haushaltssatzung Gemeindeverwaltungsverband Bret-
tach/Jagst für das Haushaltsjahr 2025
Aufgrund von § 5 Abs. 1 Ziffer 5 der Verbandssatzung in Verbin-
dung mit § 18 des Gesetzes über die kommunale Zusammenar-
beit (GKZ) in der derzeit geltenden Fassung und § 79 der Gemein-
deordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der derzeit 
geltenden Fassung, hat die Verbandsversammlung am 05.12.2024 
folgende Haushaltssatzung für das Jahr 2025 beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan wird festgesetzt
1.  Im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen
1.1  Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von  132.500 EUR
1.2  Gesamtbetrag der ordentlichen 
 Aufwendungen von  132.500 EUR
1.3  Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von  0 EUR
 (Saldo aus 1.1 und 1.2)
1.4  Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge von  0 EUR
1.5  Gesamtbetrag der außerordentlichen 
 Aufwendungen von  0 EUR
1.6  Veranschlagtes Sonderergebnis von  0 EUR
 (Saldo aus 1.4 und 1.5)
1.7  Veranschlagtes Gesamtergebnis von  0 EUR
 (Summe aus 1.3 und 1.6)
2.  Im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2.1  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit von  132.500 EUR
2.2  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 lfd. Verwaltungstätigkeit von  132.500 EUR
2.3  Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
 des Ergebnishaushalts von  0 EUR
  (Saldo aus 2.1 und 2.2)
2.4  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von  0 EUR
2.5  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Investitionstätigkeit von  0 EUR
2.6  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf aus  0 EUR
 Investitionstätigkeit von (Saldo aus 2.4 und 2.5)
2.7  Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss/-bedarf von  0 EUR
 (Saldo aus 2.3 und 2.6)
2.8  Gesamtbetrag der Einzahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von  0 EUR
2.9  Gesamtbetrag der Auszahlungen aus 
 Finanzierungstätigkeit von  0 EUR
2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
 überschuss /-bedarf aus  0 EUR
 Finanzierungstätigkeit von (Saldo aus 2.8 und 2.9)
2.11 Veranschlagte Änderung des 
 Finanzierungsmittelbestands  0 EUR
 Saldo des Finanzhaushalts von (Saldo aus 2.7 und 2.10)

§ 2
Verbandsumlage

Die Verbandsumlage beträgt 25.700 EUR. Sie ist gemäß § 9 
Abs. 1 Ziffer 2 der Verbandssatzung im Verhältnis der nach § 143 
GemO maßgebenden Einwohnerzahl vom 30.06.2024 auf die Mit-
gliedsgemeinden umzulegen.

§ 3
Kassenkreditermächtigung

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 15.000 EUR
festgesetzt.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf-
grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser 
Satzung gegenüber dem Gemeindeverwaltungsverband Brettach/
Jagst geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
Rot am See, 05.12.2024
Gez.
Dr. Kampe
Verbandsvorsitzender

B. Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Rechtsaufsichtsbehörde hat mit Erlass vom 11.12.2024, 
Az.: L1.2-092.411, die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 
gem. § 121 Abs. 2 GemO bestätigt.

C. Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 liegt gemäß § 81 
Abs. 3 GemO i. V. m. § 18 GKZ an sieben Tagen, und zwar von 
Montag, den 13.01.2025 bis Dienstag, den 21.01.2025, je ein-
schließlich, auf dem Rathaus Rot am See, Raiffeisenstraße 1 (OG 
09), während der üblichen Dienststunden zur Einsichtnahme aus.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Abteilung Hornberg
Am Sonntag, den 19. Januar 2025 � ndet um 
10.00 Uhr der Frühschoppen statt.
Dietmar Eberlein, Abteilungskommandant

Jugendfeuerwehr
Am Freitag, den 24. Januar 2025 � ndet um 
18.00 Uhr das Baden im Schenkensee statt.
Das Jufeu-Team

Altersabteilung
Die Abteilungsversammlung 2025 unserer 
Altersabteilung findet am Donnerstag, 
23. Januar 2025 um 19.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus Kirchberg statt.
Die Tagesordnung sieht u.  a. Wahlen zum 
Abteilungsleiter vor und es sollen auch die 
Programmpunkte für das anstehende Jahr 
gesammelt und festgelegt werden.
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten!
gez. Bert Karrer, Abteilungsleiter

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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EHESCHLIESSUNGEN

20.12.2024 Matthias Mack und Tanja Gerhardt 
  aus Bretzfeld/Kirchberg

STERBEFÄLLE

11.12.2024 Gertrud Schenkel aus Kirchberg
01.01.2025 Fritz Hannemann aus Kirchberg

GEBURTEN

11.11.2024  Rieke Erika Lebteig; Eltern: Lisa und Sven 
Lebteig aus Lendsiedel

SCHULNACHRICHTEN

Schloss-Schule Kirchberg
Adventscafé der Generationen
Auch in diesem Jahr durften die 
Sechstklässler am 16.12. ihre Großel-
tern zum Adventscafé der Generatio-
nen an die Schloss-Schule einladen.

Bereits Wochen im Voraus planten und probten die Kinder den 
Nachmittag und gestalteten mit überaus großer Motivation ein 
buntes Programm, durch das sie selbst führten.

Neben einigen Weihnachts-
klängen aus Gitarre, Glocken-
spiel und Akkordeon erfreuten 
die Kinder ihre Großeltern auch 
durch weihnachtliche Lieder, 
die sie zum Teil zusammen mit 
ihren Gästen zum Besten ga-
ben. Neben einem Tanzstück 
zu „Wonderful Dream“, das die 
Mädchen im Sportunterricht 
einstudiert hatten, wurden auch 
zwei Theaterstücke gezeigt – 
darunter das liebevoll insze-
niertes Schattentheater „Der 
störrische Esel und die süße 
Distel“. Eine weitere tolle Ein-
lage war der Stepptanz einer 
Schülerin zu „Hit The Road 
Jack“.

Bei gemütlichem Beisammensein mit Kaffee und Kuchen verteil-
ten die Schüler*innen, verkleidet als „Mini-Nikoläuse“ an die Groß-
eltern kleine Präsente, die sie zuvor mit ihren Lehrer*innen vor-
bereitet hatten. Und am Ende trug der echte Nikolaus eine 
Weihnachtsgeschichte vor und überreichte allen Kindern noch ein 
kleines Beutelchen mit „Gutsle“.

Der Nachmittag war ein voller Erfolg für Groß und Klein. Der sehr 
gut gefüllte Speisesaal, die vielen strahlenden Gesichter und 
dankenden Worte der Großeltern - auch das eine oder andere 
Tränchen - zeigen, dass sich die ganzen Vorbereitungen mehr als 
gelohnt haben.

Ein unvergesslicher Jahresausklang: Unser Weihnachtskon-
zert 2024
Ende Dezember erlebten wir einen stimmungsvollen Abend in der 
festlich geschmückten Aula der Schloss-Schule Kirchberg. Unse-
re Ensembles – von Chor über Big Band bis zum Spielkreis – bo-
ten ein abwechslungsreiches Programm mit traditionellen und 
modernen Weihnachtsklängen.
Ein besonderes Highlight war die aktive Einbindung unseres Pu-
blikums, die den Abend zu einem gemeinsamen Erlebnis machte. 
Wir danken allen Mitwirkenden und Gästen, die diesen vorweih-
nachtlichen Moment so besonders gemacht haben.

INFORMATIONEN

Arbeitskreis Stadtgeschichte
Kirchberger Jahresdaten 2025
Vor 625 Jahren
Um 1400 wurde das Stadttor erbaut. Er ist das 
älteste Gebäude unserer Stadt. Der Zwischen-
raum in seiner Doppelmauer wurde beim Bau 
mit Straßendreck gefüllt. Das hat die Instandset-
zungsarbeiten in den neunziger Jahren des 

20. Jahrhunderts unheimlich erschwert.
Vor 600 Jahren
1425 eroberten die „Bebenburger“ die Burg Hornberg. Aber sie 
blieben nicht lange alleinige Besitzer der Burg. Mit der Zeit teilten 
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sich mehrere Besitzer das Anwesen. Einer zahlt im Laufe der Zeit 
die anderen aus (1504) und ist heute noch im Besitz der Burg: die 
Freiherren von Crailsheim (Stiftung).
Vor 375 Jahren
Im Jahre 1650 wurde erstmals im Kirchberger Schloss eine ei-
gene Hofhaltung eingerichtet. Der Graf Joachim Albrecht aus dem 
Hause Hohenlohe-Langenburg änderte seinen Namen in Hohen-
lohe-Kirchberg. Viele Besucher, auch aus der Verwandtschaft, 
kamen nach Kirchberg und wohnten einige Zeit im Schloss. Und 
manchmal starben auch welche. Sie wurden in der Gruft der Stadt-
kirche begraben. Leider endete diese erste Periode mit dem Tod 
des Grafen Joachim Albrecht und zwar im Jahre 1675, also vor 
350 Jahren.
Vor 275 Jahren
Im Jahre 1750 wurde die Orangerie auf Veranlassung des Grafen 
Karl August unter der Leitung des berühmten Malers Valentin 
Tischbein erbaut und fertiggestellt. Der Malerfamilie Tischbein 
wurde 2023 im Kloster Haina (Hessen) eine Ausstellung gewid-
met. Der Kirchberger Museums-und Kulturverein (MKV) beabsich-
tigt, diese Ausstellung bei einem Aus� ug im Jahr 2025 zu be-
sichtigen.
Aber wie sah dieses Orangerie-Gebäude vor 45 Jahren (1980) 
aus? Der Zustand war nicht mehr zu ertragen. Deshalb wurde ein 
Verein, der Museums-und Kulturverein (MKV) gegründet, um mit 
vielen Zuschüssen, die damals nur ein Verein bekam, den heuti-
gen Zustand herzustellen.
Vor 225 Jahren
Am linken Eck des Rathauses kann man es deutlich lesen: dieses 
Gebäude wurde im Jahre 1800 als Witwensitz für adlige Damen 
(in psychologisch kluger Voraussicht) erbaut. Mit der Zeit zogen 
dort auch wichtige Beamte ein. Als das alte Amtshaus wegen 
Baufälligkeit abgerissen wurde, zog die Stadtverwaltung in dieses 
Gebäude um. Es wurde viel umgebaut und renoviert. Aber immer 
noch ist die Absicht des Bauherrn zu besichtigen, dass bei zwei 
alleinstehenden adligen Damen (Witwen) im Haus, diese sich 
nicht begegnen sollten, denn jede hatte damals ihren eigenen 
Herrschaftsbereich. Deshalb zwei Haustüren und zwei Treppen.
In diesem Haus wohnte auch die Fürstin Adelheid (Adelheidstift!), 
nachdem der Vetter ihres Mannes die sogenannte Herrschaft in 
Kirchberg übernommen hatte.
Vor 150 Jahren
Im Jahre 1875 wurde im ganzen neu gegründeten Deutschen 
Reich eine einheitliche Währung eingeführt: die „Reichsmark“.
In Kirchberg wurde beschlossen, die noch vorhandenen Stadttore 
abzubauen. Anlass dazu war ein Streich von Jugendlichen aus 
Kirchberg, die nachts die Stadttore so verriegelt hatten, sodass 
die in einer Wirtschaft vor der Altstadt zechenden Stadtväter nicht 
mehr zurück konnten.
Vor 100 Jahren
1925 wurden erstmals die historischen Gebäude von Kirchberg 
erfasst und dokumentiert.
Im Sommer fand das 2. Bergfest auf dem Sophienberg statt, mit 
Festzug, Konzerten, mit dem Schützenverein und einer Reiter-
staffel. Mit Spielen und anderen Unterhaltungen muss es ein tolles 
Fest gewesen sein. (Man könnte neidisch werden).
Auch wird berichtet (und das war damals sehr wichtig), dass der 
„Farren“ (der Stier zur Besamung der Kühe) wegen Bösartigkeit 
nicht mehr in Aktion treten dürfe.
Vor 75 Jahren
1950 kaufte die Innere Mission aus Stuttgart das Schloss-Areal. 
Sie richtete dort ein Altersheim und eine Unterkunft für Flüchtlinge 
ein. Das Schloss war ab 1861, als der letzte Fürst verstarb, nur 
noch als Witwensitz (bis 1882) und Wohnung eines Schlossver-
walters benutzt worden. Die Hohenloher Verwandtschaft verkauf-
te das Schloss, ob nun unter Druck der Alliierten oder aus huma-
nitären Gründen, sind nicht bekannt. Bedingung aber war, dass 
das Inventar als Familieneigentum, auch die Gemälde an der 
Decke im Rittersaal, ausgebaut und abmontiert, werden mussten. 
Alles kam in das Schloss Neuenstein. Dort ist heute noch vieles 
im Original zu besichtigen. Die heutigen Bilder an der Decke im 
Kirchberger Rittersaal sind Kopien.
1914 wurde dort die neu gegründete Schlossschule als Internats-
schule eingerichtet. Ab 1950 musste sie die Räume mit der neuen 
Besitzerin teilen. Dies verursachte natürlich Kon� ikte. So wurde 
beschlossen ein eigenes Schulgebäude mit Internatswohnungen 
zu bauen. Die heutige Schloss-Schule.
1950 wurde auch der heutige Sportplatz in den Bleichwiesen an-
gelegt.

Vor 50 Jahren
Seit dem 1. Januar 1975 gibt es die Gesamtgemeinde Kirchberg 
mit den Stadtteilen Lendsiedel, Gaggstatt und Hornberg. Dieses 
Ereignis soll in diesem Jahr ausgiebig gefeiert werden.
Vor 25 Jahren
Im Jahre 2000 erkannte man in Kirchberg, dass das Heizen effek-
tiver und umweltfreundlicher sein sollte und baute im Schloss ein 
sogenanntes Bockheizkraftwerk ein. Mit diesem System konnte 
man den Wirkungsgrad bei der Energieerzeugung auf über 80 % 
erhöhen, weil man mit einem Schiffsdiesel nicht nur Strom erzeug-
te, sondern dessen Abwärme mittels Heizungsrohre nicht nur das 
Schloss, sondern auch das Rathaus, das Museum und viele Pri-
vathäuser mit Wärme versorgen konnte. Leider war aber die Stö-
rung der Anlage im Laufe der Zeit durch gewisse äußere Ein� üs-
se so stark, dass der Betrieb auf Notbetrieb mit einer Ölheizung 
umgestellt werden musste und es bis heute ist.
Auf dem Neuen Friedhof wurde eine neue Aussegnungshalle er-
richtet, wo die farbige Verglasung durch Spenden Kirchberger 
Bürger � nanziert wurde.
Helmut Klingler, Ak Stadtgeschichte

Weckelweiler Gemeinschaften

Kaffeenachmittag für Seniorinnen und 
Senioren in Weckelweiler
Die Schülerinnen und Schüler der Sonder-
berufsfachschule der Weckelweiler Gemein-
schaften am Standort Beimbach, die sich 

auf ihre Fachwerker- oder Fachpraktikerausbildung vorbereiten, 
haben im Rahmen des Fachs „Projekt & Sozialkompetenz“, das 
Lehrerin Christina Eberlein zweimal wöchentlich unterrichtet, mit 
viel Engagement einen Kaffeenachmittag für Seniorinnen und 
Senioren aus Rot am See in der Weckelweiler Kulturscheune or-
ganisiert. Unterstützt von der Berufsschulstufe ihrer Schule, ent-
stand ein besonderer Nachmittag voller Herzlichkeit und Gemein-
schaft.
Schon in den Wochen vor der Veranstaltung waren die Schülerin-
nen und Schüler voller Tatendrang: Mit Liebe wurde gebacken, 
gebastelt und sorgfältig geplant. Ihr Ziel war es, den Seniorinnen 
und Senioren eine unvergessliche Vorweihnachtszeit zu schenken 
und gleichzeitig den Austausch zwischen den Generationen zu 
fördern. „Wir wollten, dass unsere Gäste sich rundum wohlfühlen“, 
erklärt eine Schülerin.

Am Tag der Veranstaltung wurden die Seniorinnen und Senioren 
herzlich empfangen und zu ihren liebevoll vorbereiteten Plätzen 
begleitet. Die Tische waren festlich gedeckt und mit selbst ge-
stalteten Dekorationen geschmückt. „Bei allem, was hier zu sehen 
ist, haben wir selber mitgewirkt“, erzählt eine Schülerin stolz.
Nach einer kurzen Begrüßung startete ein abwechslungsreiches 
Programm. Gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern konn-
ten die Gäste basteln, Gesellschaftsspiele spielen und stimmungs-
volle Weihnachtslieder singen. Besonders bewegend waren die 
vorgetragenen Gedichte, die für besinnliche Momente sorgten. 
Natürlich durfte auch der kulinarische Genuss nicht fehlen: Duf-
tender Kaffee, fruchtiger Punsch und eine Auswahl an liebevoll 
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gebackenen Plätzchen luden zum Verweilen und Genießen ein. 
Während des Nachmittags entwickelten sich lebhafte Gespräche 
und herzliche Begegnungen, die allen Beteiligten ein Lächeln ins 
Gesicht zauberten.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert

Neue Öffnungszeiten im 
Entsorgungszentrum Hasenbühl
Samstagsöffnungszeiten änderten sich nach dem 1.1.2025
Das Entsorgungszentrum Hasenbühl wird seit dem 1.1.2025 
samstagmittags zwischen 12.00 Uhr und 13.00 Uhr geschlossen 
bleiben. Bei Bedarf kann in diesem Zeitraum der Wertstoffhof 
Schwäbisch Hall-West angefahren werden, der samstags durch-
gängig bis 16.00 Uhr geöffnet hat. Die verlängerten Öffnungs-
zeiten im Hasenbühl (im Sommer bis 18.00 Uhr und im Winter bis 
16.00 Uhr) bleiben unverändert.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelisches Bezirkskantorat Blaufelden
 Stimmungsvolle Adventsklänge in der Jugendstilkirche 
Gaggstatt
Am Vorabend des 1. Advent lud das Bezirkskantorat Blaufelden 
bereits im fünften Jahr zu den Adventsklängen nach Gaggstatt ein. 
Die Jugendstilkirche ist dabei in stimmungsvolles Kerzenlicht von 
50 Kerzen getaucht, und auf der Orgelempore leuchtet der große 
Herrnhuter Stern und kündet von der bevorstehenden Adventszeit.
Die Adventsklänge wurden von der Blaufelder Bezirkskantorin 
Stefanie Pfender an der Orgel mit festlichen Klängen zu „Prepare 
the Royal Highway“ des amerikanischen Komponisten Michael 
Costello eröffnet. Hierbei entfaltete die romantische Goll-Orgel ihr 
großes Klangspektrum und nahm die zahlreich erschienenen Zu-
hörer gleich mit hinein in eine ganz besondere Atmosphäre. Wei-
tere Werke dieses Komponisten zogen sich als roter Faden durch 
das Programm der diesjährigen Adventsklänge. So kamen noch 
Bearbeitungen zu den Adventsliedern „Nun komm, der Heiden 
Heiland“, „O komm, O komm, du Morgenstern“ und das besonders 
innig wiegende „Wie soll ich dich empfangen“ zu Gehör. Bezirks-
kantorin Pfender gelang es, durch besonders stimmige Regis-
trierungen an der historischen Orgel die Zuhörer auf die Advents-
zeit einzustimmen.

Pfarrer Flemming Nowak aus Kirchberg an der Jagst gestaltete 
die Lesungen zwischen den Orgelstücken. Diese hatten mal hei-
teren, mal besinnlichen oder nachdenklichen Charakter.
Auch die Gemeinde durfte sich bei einem Lied beteiligen und 
stimmte fröhlich in das „Freut euch, freut euch, Immanuel“ mit ein.
Nach Werken von Johann Sebastian Bach, Udo Knauer und Felix 
Mendelssohn endeten die diesjährigen Adventsklänge mit einem 
mitreißenden Medley von Wolfram Rehfeld, in dem mehrere be-
kannte Weihnachtslieder geschickt aneinander gereiht wurden 
und für einige Heiterkeit sorgten.

Nach kräftigem Applaus entließ Bezirkskantorin Pfender die Zu-
hörer mit der schwungvollen Interpretation der inzwischen schon 
traditionellen Zugabe, die Jazz-Bearbeitung von „Zu Bethlehem 
geboren“ von Karl-Peter Chilla.

Chorworkshop „Gospel-Pop-Jazz“
Am Samstag, 25. Januar 2025, � ndet wieder der beliebte Chor-
workshop des Bezirkskantorats Blaufelden statt. Beginn ist um 
14.30 Uhr in der Christuskirche Crailsheim (Breslauer Straße 62), 
Ende gegen 17.00 Uhr.
Unter der Leitung von Bezirkskantorin Stefanie Pfender lernen die 
Teilnehmenden moderne Chorlieder zum Singen und Swingen 
kennen. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird eine zeitnahe 
Anmeldung unter Bezirkskantorat.blaufelden@gmx.de empfohlen. 
Anmeldeschluss ist der 11. Januar 2025.
Der Workshop ist offen für alle, die gerne singen. Herzliche Ein-
ladung!

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zum Offenen Abend mit 
einem Bericht der AJC-Skifreizeit. Dieser � ndet 
am Samstag, den 11. Dezember 2025, um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Blaufelden statt.
Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung 

durchgeführt, sowohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch 
als Online-Übertragung. Alle weiteren Infos sowie den Link zu den 
Veranstaltungen � ndet ihr unter www.ajc-ev.de.

Evangelische Kirchengemeinde 
Gaggstatt-Mistlau
Sonntag, 12. Januar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst in Beimbach (Pfr. Reinhard Hoene)
 10.30 Uhr Gottesdienst in Gaggstatt (Pfr. Reinhard Hoene)
Montag, 13. Januar 2025
 20.00 Uhr Posaunenchor Gaggstatt: Probe in der Alten Schule
Mittwoch, 15. Januar 2025
 15.00 Uhr Allianzgebetswoche im Gemeindehaus Beimbach (mit 

Kaffee und Gebäck)
 20.00 Uhr Posaunenchor Beimbach: Probe im Gemeindehaus

Evangelische Kirchengemeinde 
Tiefenbach – Triensbach – Lobenhausen
Sonntag, 12. Januar 2025 
 10.30 Uhr Gottesdienst in Triensbach (Pfrin. Nelius-Böhringer)
Mittwoch, 15. Januar 2025 
 19.45 Uhr Pfarrscheuer Kirchenchor

Katholische Kirche
Rot am See/Kirchberg/Wallhausen
Pfarrbüro:
Am Eichenhain 2, 74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: www.seelsorgeeinheit-hohenloher-ebene.de

Bürozeiten:
Unser Pfarrbüro ist mittwochs von 8.30 – 11.30 Uhr besetzt.

Pfarrer Bernhard Fetzer
Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst: Pfarrer Bernhard Fetzer

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der Be-
reitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außerhalb der 
Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00 – 18.00 Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen Dienst!

Taufe des Herrn
Schriftlesungen: Jes 42, 5a.1-4.6-7; Apg 10, 34-38; Lk 3, 15 – 16.21  
- 22
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Samstag, 11. Januar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Sonntag, 12. Januar 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
Gottesdienste an den Werktagen
Montag, 13. Januar 2025
 18.00 Uhr Taizé-Gebet in Gerabronn
Dienstag, 14. Januar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 15. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Rot am See
2. Sonntag im Jahreskreis
Schriftlesungen: Jes 62, 1-5; 1 Kor 12, 4-11; Joh 2, 1-11
Samstag, 18. Januar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 19. Januar 2025
 9.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Bibelsonntag in Ger-

abronn
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Blaufelden
 10.30 Uhr Wortgottesfeier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 21. Januar 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Gerabronn
Mittwoch, 22. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Bartenstein
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 23. Januar 2025
 18.00 Uhr Rosenkranzgebet in Schrozberg
 18.30 Uhr Eucharistiefeier in Schrozberg

Kirchengemeinderatswahl
Am 30. März 2025 werden in 
der ganzen Diözese Rotten-
burg-Stuttgart die Kirchenge-
meinderäte neu gewählt. 

Auch bei uns in unserer Kirchengemeinde St. Michael Rot am See 
– Kirchberg – Wallhausen ist Wahl.
Wir suchen Frauen und Männer, die bereit sind, in den kommen-
den fünf Jahren zusammen mit dem Pfarrer unsere Kirchenge-
meinde zu leiten, alle wichtigen Entscheidungen zu treffen und 
die Entwicklung unserer Kirchengemeinde in unserer Zeit voller 
Veränderungen zu gestalten.
Wir suchen SIE! 
Wenn Sie ...
• Mitglied der Katholischen Kirche sind,
• gerne die Kirche an Ihrem Ort aktiv mitgestalten möchten,
• einen Beitrag für die Kirchengemeinde vor Ort einbringen wol-

len,
• gerne gemeinsam mit anderen an wichtigen Projekten arbeiten 

und Ihre Ideen und Begabungen einsetzen und etwa 1–2 Aben-
de pro Monat für dieses kirchliche Ehrenamt Zeit haben,

dann kandidieren Sie für den Kirchengemeinderat!
Weitere Informationen � nden Sie im Aushang der Katholischen 
Kirchen in der St.-Michael-Straße in Rot am See oder in der Ho-
henloher Straße in Kirchberg oder wenden Sie sich an
Pfarrer Fetzer, Tel. 07955/925045
oder die bisherigen Kirchengemeinderäte.

Für unsere Seelsorgeeinheit:
Neujahrskonzert mit dem Fränkischen Bläserensemble in 
Schrozberg
Am Sonntag, 12. Januar 2025 � ndet abends um 19.00 Uhr in der 
katholischen Kirche in Schrozberg ein Konzert mit dem Frän-
kischen Bläserensemble statt. Der Eintritt ist frei. Herzliche Ein-
ladung!

Neuapostolische Kirche Crailsheim

Kalkäckerstraße 23 in Crailsheim

Sonntag, 12. Januar 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 15. Januar 2025
 20.00 Uhr Gottesdienst

VEREINSMITTEILUNGEN

TSG Kirchberg

Abteilung Tischtennis
Bandenwerbung oder Trikotsponsoring beim 
Tischtennis
Derzeit bieten wir noch die Möglichkeit, bei uns 
Bandenwerbung zu betreiben und die Tischtennis-
abteilung zu unterstützen. Jahresbeitrag € 95,-. 

Ebenfalls haben wir derzeit eine Werbe� äche auf unseren Trikots 
frei. Wäre schön, eure Werbung zu sehen! Ansprechpartner: Olli 
Kratzsch oder Steffen Böck

Liedertafel Lendsiedel 1891

Sänger-Stammtisch
Wir machen zwischen den Jahren und während 
der Winterfeiern 2025 eine kleine Pause.
Im neuen Jahr treffen wir uns wieder wie gewohnt 
alle 14 Tage.
Zum ersten Termin ergeht eine gesonderte Einla-
dung.

Allen unseren Mitgliedern und Freunden wünschen wir frohe 
Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr.
Ulrich Kauke

Bezirksimkerverein Gerabronn

Liebe Mitglieder und Interessierte,
wir laden euch herzlich zu unserer Jahreshauptversammlung des 
Bezirksimkerverein Gerabronn e. V. am Sonntag, den 19. Januar 
2025 um 14.00 Uhr ins Gasthaus „Lamm“ in Michelbach/Heide 
ein. Die Tagesordnung ist wie folgt:
 1. Begrüßung
 2. Bericht des Vorstandes
 3. Bericht des Rechners
 4. Bericht des Rechnungsprüfers
 5. Entlastungen
 6. Fachvortrag mit Tanja Grathwohl (Referentin des Landesver-

bandes, Fachfrau für Bienenprodukte): Hygiene in der Imkerei, 
Bienenprodukte

 7. Anträge/Wünsche
 8. Termine 2025
 9. Sonstiges
 10. Schlusswort
Anträge/Wünsche sollen vorab beim Vorstand eingereicht werden.
Eure Vorstandschaft

Landfrauen Kirchberg/Jagst-Lendsiedel

„Come together 2025“
Herzliche Einladung zum Neujahrsständerling 
am Freitag, 10.1.2025 ab 18.30 Uhr im Graf-
schen Keller in Kirchberg. Bei Hot Aperol, 
Glühwein, Punsch, leckeren Snacks und guter 
Musik treffen wir uns zum gemütlichen Bei-

sammensein im neuen Jahr 2025. Bitte bringt eure eigene Tasse 
mit. Unkostenbeitrag 10 EUR/Person. Bitte meldet euch bei Inge 
Präger, Tel. 8568 an.

„Wintergeschichten“
Lesung mit Eva-Maria Dannbacher-Frei am Dienstag, 21.1.2025 
um 14.00 Uhr im Blockhaus Zink in Dünsbach.
Skurril, oft makaber und doch lustig und immer mit einem liebe-
vollen Blick auf das Leben lösen Märchen und Geschichten oft 
Kopfschütteln, Staunen, Hinterfragen aus.
„Das kann doch nicht wahr sein?“
Eva-Maria Dannbacher-Frei erzählt nach alter Tradition von 
Mund zu Ohr Geschichten vom Stark und Schwachsein, von Mut, 
Tapferkeit und List. Mal lustig, mal schelmisch, mal nachdenklich, 
immer kurzweilig. Lasst euch entführen in fremde Welten und 
Abenteuer.
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Kindern erzählt man Geschichten, damit sie einschlafen, 
Erwachsenen, damit sie aufwachen.
(Jorge Bucay)
anschließend Kaffeenachmittag mit Kuchenbüffet. Anmeldung 
erforderlich bei Inge Präger, Tel. 8568.

Spende für die Organisation Dein Sternenkind anlässlich 
unserer Weihnachtsfeier 2024
Die LandFrauen Kirchberrg-Lendsiedel sammeln jedes Jahr 
Spenden für einen guten Zweck. Im Rahmen unserer Weihnachts-
feier wurde für die Organisation Dein Sternenkind der stolze Be-
trag von 550 EUR gesammelt. Dein Sternenkind ermöglicht Eltern 
Erinnerungsfotos ihres Kindes (Sternchen), welches bereits im 
Mutterleib verstorben ist, bzw. unmittelbar nach der Geburt ver-
sterben wird. Da es für diese Fotos keine zweite Chance gibt, 
versuchen die ehrenamtlichen Fotografen (aktuell ca. 700) alles, 
um diese wertvollen Bilder zu schaffen! Allein im Jahr 2024 waren 
die Fotografen in mehr als 4.700 Einsätzen und die Anfragen 
steigen aufgrund der Präsenz von Dein Sternenkind.
Die Sternenkind-Fotogra� n Bea Wänger aus Gaggstatt nahm stell-
vertretend an diesem Abend teil und erklärte kurz, wofür die 
Gelder genutzt werden. Da sich Dein Sternenkind vollständig aus 
Spenden � nanziert und die Bilder ein Leben lang gesichert sein 
werden, braucht es Server, um dies zu ermöglichen. Hierfür wird 
ein Großteil der Spenden genutzt. Aber auch die Aufklärungsarbeit 
in Form von Flyern oder Verpackungsmaterial für die Bilder wird 
hiervon � nanziert.
Bea bedankt sich im Namen der DSK, allen betroffenen Eltern und 
denen, die es leider noch sein werden, denn mit solch großartigen 
Aktionen helfen alle mit, dass in der dunkelsten Stunde der Eltern 
ein Licht für sie leuchten kann.

Aus� ug am 29./.30. März 2025 Mandelblüte und Saarland
Wir möchten wieder einen 2-tägigen Aus� ug anbieten, der uns am 
Samstag und Sonntag, 29. und 30. März 2025 zunächst zur Man-
delblüte in die Pfalz u. a. nach Bad Dürkheim, dann zur Hauptstadt 
des Saarlandes Saarbrücken, zum Weltkulturerbe Völklinger 
Hütte und zur Schuhmeile in Hauenstein führt.
Voraussichtliches Programm:
Samstag, Abfahrt in Kirchberg, unterwegs zweites Frühstück am 
Bus, Führung mit einer Gästeführerin in Bad Dürkheim, Rundfahrt 
mit Besuch eines Mandelhofes, Mittagessen im Riesenfass, dem 
größten Denkmal des deutschen Weins in Bad Dürkheim, gegen 
Abend Stadtführung in Saarbrücken und anschließend zur freien 
Verfügung in der Altstadt von Saarbrücken.
Sonntag, nach dem Frühstück Abfahrt zum Weltkulturerbe Völk-
linger Hütte mit Führung, Rückfahrt über „Deutsche Schuhmeile 
Hauenstein“ mit Möglichkeit zum Essen, Kaffee trinken, Bummeln. 
Auf der Heimfahrt ist noch eine Einkehr geplant, Rückkehr ca. 
21.00 Uhr.
Abfahrt ca. 6.15 Uhr, Rückkehr ca. 21.00 Uhr
Kosten: 185 EUR/Person im Doppelzimmer, Einzelzimmerzu-
schlag 36,– EUR/Person, Mindestteilnehmer 30 Personen. Es gilt 
Stornostaffel C der Reisebedingungen der Fa. Zweidinger.
Leistungen: Busfahrt mit Firma Zweidinger, zweites Frühstück 
unterwegs, 1 x Übernachtung/Frühstück im InterCityHotel Saar-
brücken, Führung & Rundfahrt Bad Dürkheim, Besuch Mandelhof, 
Stadtführung Saarbrücken, Eintritt + Führung Völklinger Hütte, 
Führungen mit Tourguidesystem
Verbindliche Anmeldungen bitte bei Inge Präger, Tel. 8568 und 
Zahlung des Reisepreises auf Konto des Landfrauenvereins 
DE 53 6209 1800 0030 0990 05 bei der Voba Hohenlohe eG bis 
spätestens 26. Januar 2025.
Alle unsere Veranstaltungen � nden im Auftrag des LandFrauen-
verbandes Württemberg-Baden e. V. statt. Interessierte und Gäs-
te sind herzlich willkommen.

Landfrauen Beimbach-Gaggstatt

Landmesse
Am 25. und 26. Januar 2025 � ndet wieder in 
der Arena in Ilshofen die Landmesse statt. 
Hierfür benötigen wir Kuchen- und Tortenspen-

den. Diese werden am Samstag eingesammelt, Sammelpunkte 
werden noch bekannt gegeben. Auch werden noch Personen zum 
Helfen Samstag und Sonntag gesucht. Bitte meldet euch bei Na-
dine Franz 0170/4978865 oder Kirstin Feinauer 0171/6047440 od. 
07955/926402.

Seniorenclub Kirchberg
Herzlich willkommen zu unserem ersten Kaffeenachmittag im 
neuen Jahr am Montag, den 13. Januar 2025 um 14.30 Uhr.
Zu uns ins Gemeindehaus kommt Herr Eckhardt Zehner alias 
Anton Knöselbein und bereitet uns einen märchenhaften Nach-
mittag.
Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein-
geladen und es freut sich das Seniorenclubteam über Ihr 
zahlreiches Kommen.

NABU-Ortsgruppe Kirchberg/Jagst
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und 
Freunden ein gutes neues Jahr 2025, viel 
Glück, Zufriedenheit und 
Gesundheit.
Arbeitseinsatz auf der 

Streuobstwiese
Am Samstag, 11. Januar, treffen wir uns um 
10.00 Uhr an der NABU Streuobstwiese an 
der Kuhsteige, um die Nachp� ege vorzu-
nehmen. Schlehen und Bäume müssen ge-
schnitten werden, Nistkästen werden gesäu-
bert, und das, was die Schafe bei der 
Beweidung verschmäht haben, muss nach-
gemäht werden. Also bitte Astschere, Baum-
säge, Heugabel, eventuell Motorsense und/
oder Balkenmäher mitbringen.

Vortrag: „Gießkanne ade!“
Am Dienstag, 14. Januar, � ndet um 19.00 Uhr in der Kultur-
scheune in Weckelweiler der Vortrag „Gießkanne ade! – So 
kommt der Garten gut durch Hitze und Trockenheit“ statt. 
Karin Brenner, die seit Jahren ihren Naturgarten betreibt, stellt in 
einem Bildervortrag dar, welche Tricks sie anwendet und welche 
Anregungen sie geben kann, damit auch unsere Gärten sich in 
widerstandsfähige und hitzeresistente Anlagen entwickeln kön-
nen. Diese Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit der VHS und 
den Sozialtherapeutischen Gemeinschaften Weckelweiler e. V.. 
Die Eintrittskosten für NABU-Mitglieder übernimmt die NABU- 
Ortsgruppe Kirchberg.

Gesangverein Gaggstatt
Winterfeier 2025
Am Freitag, den 24. Januar, Samstag, 25. Januar 
und am Samstag, den 1. Februar � nden in Gagg-
statt in der Alten Schule ab 19.30 Uhr wieder die 
Winterfeiern statt.
Neue Liedvorträge, das Lustspiel in drei Akten 
„Melk mich ein letztes Mal“ und Tanzmusik garan-

tieren einen unterhaltsamen Abend.
Auch für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.
Am Sonntag, den 2. Februar � ndet ab 14.00 Uhr wieder ein Thea-
ter-Nachmittag statt. Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen noch-
mals den Gesang und das Theaterstück.
Eintrittskarten für alle 4 Veranstaltungen können im Vorverkauf 
unter der Tel. 07955/7770 reserviert werden.
Verbringen Sie bei uns ein paar schöne Stunden. Wir freuen uns 
darauf!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und viel Glück im neuen Jahr.
Ihr Gesangverein Gaggstatt

Baumpflege auf 
der NABU-Streu-
obstwiese.

Aktuelle Informationen 
aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt
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AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Süddeutsche Gemeinschaft Leofels

Die Süddeutsche Gemeinschaft Leofels wünscht Ihnen allen ein 
gutes neues Jahr.
Gottes reichen Segen für 2025

Mittwoch, 15. Januar 2025
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 17. Januar 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 18. Januar 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 19. Januar 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)
Mittwoch, 22. Januar 2025
 14.30 Uhr Kinderstunde
Freitag, 24. Januar 2025
 17.00 Uhr Jungschar
 19.00 Uhr Teenkreis
Samstag, 25. Januar 2025
 20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 26. Januar 2025
 10.30 Uhr Gottesdienst (mit parallelem Kinderprogramm)

Die Süddeutsche Gemeinschaft Bezirk Künzelsau/Leofels 
begrüßt ihren Jugendreferenten Markus Heißwolf
Am Sonntag, den 8. Dezember wurde in Lendsiedel Markus Heiß-
wolf als neuer Jugendreferent für den Bezirk Künzelsau/Leofels 
im Süddeutschen Gemeinschaftsverband (SV) eingeführt. Die 
Einführung wurde von Reimund Stahl, dem Bereichsleiter Per-
sonal und Gemeinde im Süddeutschen Gemeinschaftsverband 
durchgeführt. Markus Heißwolf nimmt seine Aufgaben bereits seit 
Mitte November wahr. Seine Ausbildung hat er an der Bibelschu-
le Kirchberg ganz in der Nähe erhalten. Leitungskreise und Ver-
treter der Jugend hießen ihren neuen Coach herzlich willkommen, 
denn das soll er sein: ein Trainer, der die ehrenamtlichen Mitarbei-
ter in der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unterstützt und 
fördert.

DRK-Blutspendedienst

Blutspende zwischen den Jahren: Jeder Tropfen zählt
Die Blutspende ist mehr als nur eine gute Tat. Jeder Tropfen 
zählt und jeder Mensch, der spendet, macht einen Unter-
schied. Das DRK dankt Blutspender*innen mit exklusiver 
Emailletasse.
Das Leben ist schön und Gesundheit nicht selbstverständlich: Ein 
unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere Erkrankung: 
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden be-
nötigt. Allein in Baden-Württemberg und Hessen sind es etwa 
2.700 benötigte Blutspenden, um Patientinnen und Patienten si-
cher versorgen zu können.
Vielen Menschen wird die Bedeutung der Blutspende oft erst dann 
bewusst, wenn sie persönlich betroffen sind. Wenn man selbst 
oder ein naher Angehöriger plötzlich schwer erkrankt und dann 
auf die lebensrettende Blutspende angewiesen ist. Blutspen-
der*innen sind die stillen Helden des Alltags. Sie sorgen mit ihrer 
Spende dafür, dass das Leben schön bleiben kann. Die Blut-
spende ist eine einfache und effektive Möglichkeit um Leben zu 
retten.
Das DRK bietet auch in der Weihnachtszeit und über den Jahres-
wechsel viele Blutspendetermine in der Region an. Besonders 
kurz nach dem Jahreswechsel können die Blutkonserven erfah-
rungsgemäß knapp werden. Das liegt daran, dass Krankenhäuser 
den Regelbetrieb wieder hochfahren und zugleich viele Spende-
rinnen und Spender aufgrund der Urlaubs- und Erkältungszeit bei 
der Blutspende ausfallen.
Gute Vorsätze das ganze Jahr: Jetzt mit der ersten guten Tat ins 
neue Jahr starten und einen Termin zur Blutspende vereinbaren 
– damit Engpässe erst gar nicht entstehen. „Gerade rund um die 
Feiertage gilt: Eine Blutspende ist für Patientinnen, Patienten 

und Unfallopfer gleichermaßen ein wertvolles Geschenk. Es ist 
nie zu spät für die erste Blutspende!“ appelliert der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen.
Aktion „Jeder Tropfen zählt“: Als Dankeschön für die gute Tat 
erhalten Blutspender*innen im Zeitraum vom 20.12.2024 bis 
17.1.2025 eine exklusive Emailletasse im DRK-Design.
Es ist nie zu spät für die erste gute Tat. Jetzt Blutspender*in wer-
den!
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800/1194911.
NÄCHSTER TERMIN in 74532 ILSHOFEN
Dienstag, den 14.1.2025
von 14.30 – 19.30 Uhr
Roland Wurmthaler Halle, Gartenstraße 1
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Männerchor Triensbach
Jahresfeiern Samstag, 18. + 25. Januar 2025 jeweils 19.30 Uhr, 
Saalöffnung 18.30 Uhr, Turn- und Festhalle Triensbach: Chorvor-
träge, Lustspiel in 3 Akten „A so a Theater“. Anschließend Unter-
haltungs- und Tanzmusik. Samstag, 25. Januar 14.00 Uhr kosten-
lose Theatervorführung für die Kinder. Sonntag,  26. Januar 
14.00 Uhr Theaternachmittag mit obigem Lustspiel sowie Kaffee 
und Kuchen der Triensbacher Landfrauen. Kartenvorverkauf für 
Veranstaltungen 18. + 25. Januar bei Messerschmidt, Hirtenstr.19, 
Triensbach, Tel. 07954/8762, ab 2. Januar 2025 nach Vereinba-
rung.

Landjugend Rot am See
Hüttengaudi der LJ Rot am See
Am Samstag, den 11.1.2025 steigt die Hüttengaudi-Party der 
Landjugend Rot am See. Gefeiert wird am Vereinsheim in Mus-
dorf. Im beheizten Zelt laufen stimmungsvolle Aprés-Ski-Hits und 
typische Aprés-Ski-Getränke sorgen für das Winterfeeling. Über 
einen zahlreichen Besuch freut sich die Landjugend Rot am See.

KreisLandFrauen Crailsheim

6-tägige Busreise nach Nordpolen
Die KreisLandFrauen Crailsheim gehen vom 29. Mai bis 3. Juni 
2025 auf Bildungsfahrt nach Nordpolen. Sie besuchen neben 
einigen Betrieben auch Posen, Danzig, Marienburg und den Slo-
winski-Nationalpark. Es sind noch wenige Plätze frei.
Nähere Informationen auf der Homepage der KreisLandFrauen 
www.kreislandfrauen-crailsheim.de und bei Margit Kleinhenz 
Tel. 07958/314.
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Träume nicht dein Leben,
lebe deinen Traum.

DALE CARNEGIE



Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos 
im Mitteilungsblatt in guter Qualität 

veröffentlichen möchten: 
• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 

• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben 
(keine geringere Auflösung). 

• Sie können die Qualität eines Bildes auch an der 
Dateigröße erkennen: 600 KB und darüber sind gut. 

• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, 
sondern als Grafik-Datei (jpg-, tif- oder pdf-Datei) 
abspeichern. 

• Aus dem Internet heruntergeladene Grafiken oder 
Bilder haben oft nur eine Auflösung von 72 dpi 
(genügt zur Darstellung am Bildschirm, aber nicht 
für den Druck). 

• Bitte verwenden Sie für Innenaufnahmen Blitz-
licht, da Fotos, die ohne Blitzlicht aufgenommen 
werden meist eine gewisse Unschärfe erhalten.

• Auch bei Bildern, die z. B. über-/unterbelichtet 
oder unscharf aufgenommen wurden, behält sich 
der Verlag die Veröffentlichung vor.

Und wenn die Bilder den Anforderungen nicht 
entsprechen? ... müssen wir die Bilder leider weg-
lassen, wir können dann aber nicht bei jedem 
einzelnen Bildlieferanten nachfragen, ob er die 
Bilddateien in besserer Qualität nachliefern kann. 
Dies ist aufgrund der großen Anzahl an Bildern 
(ca. 400 bis 800 Bilder je Woche) zu aufwendig. 

Wir bitten deshalb nochmals, darauf zu achten, 
dass Bilder die oben genannten Anforderungen 
erfüllen. Vielen Dank!

Krieger-Verlag
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Das Mitteilungsblatt
ist ein Stück 
Heimat …

… und eine Anzeige erweckt hier 
besondere Aufmerksamkeit.

Ich kaufe ein, wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!

Das Glück kann man verdoppeln, 
           indem man es teilt. Sprichwort

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort
oder nach Vereinbarung einen

Mitarbeiter (m/w/d)

zum Korrekturlesen, in Teilzeitbeschäft igung 
oder alternati v auf 556-Euro-Basis

(Arbeitszeit auch nachmitt ags)

Hierbei sind besonders gute Deutsch- und Rechtschreib-
kenntnisse wichti g.

Wir bieten Ihnen ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 
eine angemessene Vergütung sowie die üblichen Sozial-
leistungen.

Wenn Sie an einer sicheren Beschäft igung auf Dauer 
sowie an einem freundlichen und familiären
Arbeitsumfeld interessiert sind, reichen Sie bitt e Ihre 
Bewerbungsunterlagen per E-Mail unter
gudrun.mack@krieger-verlag.de ein oder rufen 
Sie uns unter Telefon 0 79 53/98 01-20 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 
sofort oder nach Vereinbarung einen versierten

kaufmännischen
Mitarbeiter (m/w/d)

in Teilzeit (ca. 20 Wochenstunden).

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit 
der Verwaltung der Abonnenten und Austräger, Klärung von 
telefonischen Anzeigenanfragen sowie die Angebotserstel-
lung. Des Weiteren zeitweise die Betreuung der Telefonzen-
trale, die E-Mail-Verwaltung sowie verschiedenste Büro- und 
Administrati onstäti gkeiten. 

Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung sowie gute PC- 
und Offi  cekenntnisse sind dafür Voraussetzung. Wir erwarten 
Teamfähigkeit, eigenständiges Arbeiten, ein freundliches Auf-
treten am Telefon sowie Verantwortungsbewusstsein und Zu-
verlässigkeit im Umgang mit den Ihnen gestellten Aufgaben.

Wenn Sie an einem sicheren Arbeitsplatz auf Dauer sowie an 
einem freundlichen und familiären Arbeitsumfeld interessiert 
sind, reichen Sie bitt e Ihre Bewerbungsunterlagen bei uns ein, 
gerne auch per E-Mail an verwaltung@krieger-verlag.de oder 
rufen Sie uns bei Vorabfragen unter Telefon 0 79 53/98 01-20 an.

Postf ach 1103 • 74568 Blaufelden
Telefon 0 79 53/98 01-0
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Lamellendächer
Überdachungen

Sonnenschutz
Vordächer
Haustüren
Markisen

Fenster
Zanzinger GmbH • Hauptstr. 21
74564 Crailsheim-Triensbach
Tel. 0 79 54/3 41 • www.zanzinger-gmbh.de
info@zanzinger-gmbh.de

Handwerksbetrieb des Jahres 2020 der Stadt Crailsheim!

Besuchen Sie unsere Ausstellung

4-Zimmer-DG-Wohnung, 100 qm in Ilshofen mit 
EBK, 2 Balkonen, Keller und 2 PKW-Stellplätzen

ab sofort zu vermieten. Miete 900 € zzgl. NK
Tel.: 0176 81756086

Anti quitäten & Schmuck Ankauf
Seit über 40 Jahren seriöser Schmuck & 

Anti quitäten Ankauf aller Art
Ankauf von alten Schreib- u. Nähmaschinen, Pelzen, 

Porzellan, Zinn, Silberbesteck, Münzsammlungen, 
Goldschmuck, Gemälde, bitt e alles anbieten 

Telefon 0157-39774977

Schnelle & diskrete Abwicklung | Barzahlung

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

Rückenpräventionskurse 
bequem online von zu Hause
Kostenlose Trainingseinheit – jetzt auf unserer 
Webseite testen!

www.fi tunited.online

50 % Rabatt 
statt 49,99 € nur 24,99 € mit dem Gutscheincode: MTB50

Der Grüne Ortsverband Region Kirchberg lädt ein:
Cafétisch statt Küchentisch 

Politscher Austausch mit dem 
Bundestagskandidaten Harald Ebner MdB

Mittwoch, 15. Januar 2025
20 Uhr

Café am Markt in Kirchberg

Kommt vorbei!

Appartement/Kursuite zu vermieten!
Neubau, 40 m2, Wohn-/Esszimmer, Küchenzeile, Schlafzimmer, 
Dusche/WC, Balkon, Stellplatz Tiefgarage, kurzfristig frei. Nur 100 m 
zur Europa-Therme, gegenüber Freizeitpark, sehr schöne Lage, 
Osteopathie/Physiotherapie und Kosmetik im Haus.
Die Vermietung für die Suite-Nr. 321 ist nur über die Appartement-
Vermietung Schreiner, Rezeption im Foyer der Europaresidenz möglich.

Telefon 0 79 57/81 01 u. 01 72/6 44 13 96

Kur/Urlaub im schönen BadFüssingDurchwahl:
98 01-0  Zentrale, 

Anzeigenannahme
98 01-20 Buchhaltung
98 01-21  Rechnungsstellung
98 01-23  Austräger-

verwaltung
98 01-40 Anzeigensatz
  Ansprechpartner

für Datentransfer 
 per E-Mail
98 01-37 Redaktionssystem
98 01-90 Telefax

HIER geht‘s direkt 
zu Ihrem 

Ansprechpartner 
Vorwahl:
0 79 53

ANZEIGEN BITTE RECHTZEITIG AUFGEBEN!


